
Beschl.-Nr. 	 1 

STADT LANDSHUT 

Auszug 

aus der Sitzungs-Niederschrift 


des Haushaltsausschusses vom 11.11.2014 

Betreff: 	 Vorberatung der Haushaltssatzungen, der Haushaltspläne, Wirtschafts-, 
Investitions- und Finanzpläne und sonstige Anlagen der Stadt, ihrer Einrichtungen 
und der von ihr verwalteten Stiftungen tür das Jahr 2015 

Referent: 	 Dipl.-Betriebwirt (FH) Rupert Aigner 

Von den 	 15 Mitgliedern waren 12 bzw. 13 anwesend. 

In öffentlicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten 

wie fOlgt 
beschlossen

mit gegen Stimmen 

Beschlussentwurf Nr. 1 

Abstimmungsergebnis: 

Der von der Verwaltung vorgelegte Entwurf der Haushaltssatzung 2015 
der Stadt Landshut mit Haushaltsplan und Anlagen werden unter 
Berücksichtigung der durch den Haushaltsausschuss beschlossenen 
Veränderungen dem Plenum zur Annahme empfohlen: 	 10 2 

- sh. Niederschrift und Liste 10 ­

Beschlussentwurf Nr. 2 

Abstimmungsergebnis: 

Der von der Verwaltung vorgelegte Entwurf der Haushaltssatzung 2015 
der HI. Geistspitalstiftung mit Haushaltsplan, Wirtschaftsplan und Anlagen 
werden unter Berücksichtigung der durch den Haushaltsausschuss be­
schlossenen Veränderungen dem Plenum zur Annahme empfohlen: 13 0 



Beschlussentwurf Nr. 3 

Abstimmungsergebnis: 

Der von der Verwaltung vorgelegte Entwurf der Haushaltssatzung 2015 
der Waisen- und Jugendstiftung mit Haushaltsplan und Anlagen werden unter 
Berücksichtigung der durch den Haushaltsausschuss beschlossenen 
Veränderungen dem Plenum zur Annahme empfohlen: 13 0 

Beschlussentwurf Nr. 4 

Abstimmungsergebnis: 

Dem Plenum wird empfohlen zu beschließen: 

Nach Genehmigung der in der Haushaltssatzung 2015 vorgesehenen Kreditaufnahmen 
durch die Rechtsaufsicht wird das zuständige Referat beauftragt und bevollmächtigt, 
Darlehen in einer Höhe bis zu 

10.559.764 EUR 

für Investitionszwecke der Stadt zu marktüblichen Bedingungen aufzunehmen. 13 0 

Landshut, den 11.11.2014 

STADT LANDSHUT 

H~S~ 
Oberbürgermeister fl 

- 2­


